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Das DRK lädt dringend zur Blutspen-
de in Lahr-Reichenbach ein
Der Bedarf an Blutspenden nach Lockerung der Corona-Schutz-
maßnahmen ist stark angestiegen. 
Über mehrere Wochen wurden, zur Schaffung von Personal- 
und Bettenkapazitäten für COVID-19 Patienten, nicht dringend 
erforderliche Operationen zunächst ausgesetzt, entsprechend 
reduzierte sich der Blutbedarf. Dank der überwältigenden Spen-
denbereitschaft in den vergangenen Wochen, konnte die Versor-
gung mit Blutpräparaten sichergestellt werden. 
Seit wenigen Tagen wird die Behandlungsfrequenz und Operati-
onstätigkeit in den Kliniken wieder hochgefahren. Folge ist eine 
extreme und schnelle Bedarfssteigerung. 
Da Blutprodukte  nur kurzfristig haltbar sind, konnten während 
des Shutdowns keine langfristigen Vorräte angelegt werden.  
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher jetzt dringend um ihre 
Blutspende am

Montag, dem 13.07.2020
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Geroldsecker Halle, Sportplatzstraße 13
77933 LAHR / REICHENBACH
Nur mit Terminreservierung!

Flexibel auf veränderte Rahmenbedingungen zu reagieren ist in 
Zeiten des Coronavirus in allen Lebensbereichen unabdingbar.  
Damit Abstandsregeln eingehalten werden können, ist eine ef-
fektive Steuerung des Besucherstroms erforderlich. Hierzu wur-
de ein Terminreservierungssystem installiert. Das DRK bittet Sie 
unter https://terminreservierung.blutspende.de/m/lahr-reichen-
bach-geroldseckerhalle Ihre persönliche Terminreservierung 
vorzunehmen. Dieser Service hat laut DRK gleichzeitig zur Re-
duzierung von Wartezeiten geführt.

Für Blutspender besteht kein erhöhtes Risiko, sich auf Blut-
spendeterminen mit dem Coronavirus anzustecken. Bereits seit 
geraumer Zeit werden Maßnahmen ergriffen, die eine größt-
mögliche Sicherheit aller Anwesenden auf den Spendeterminen 
gewährleisten. Hierzu zählt eine Temperaturmessung bereits am 
Eingang, die kontrollierte Aufforderung zur Handdesinfektion so-
wie die Rückstellung von Spendern, die sich in den letzten vier 
Wochen im Ausland aufgehalten haben oder Kontakt zu SARS-
CoV-2 infizierten Menschen hatten. Blutspender erhalten bei der 
Blutspende eine Schutzmaske (MNS-Maske).
Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen oder 
Durchfall werden generell nicht zur Blutspende zugelassen. Be-
reits am Eingang wird nach diesen Symptomen gefragt und ggf. 
der Einlass in das Spendelokal verwehrt.
Nach derzeitigem Stand der Wissenschaft wird das Virus nicht 

über eine Blutspende übertragen. Deshalb wird auf den Blut-
spendeaktionen keine SARS-CoV-2 -Testung des gespendeten 
Blutes durchgeführt.

Weitere Blutspendetermine oder Informationen erhalten Sie 
unter www.blutspende.de oder unter der gebührenfreien Ser-
vice-Hotline 0800-11 949 11.

Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 Jahre alt und gesund sein. 
Bei der ersten Spende sollte ein Alter von 65 nicht überschrit-
ten werden. Bis zum 73. Geburtstag ist derzeit eine Blutspende 
möglich, vorausgesetzt der Gesundheitszustand lässt dies zu. 
Bei einer ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur Blut-
spende jeweils tagesaktuell geprüft. Bis zu sechs Mal innerhalb 
eines Jahres dürfen gesunde Männer spenden, Frauen bis zu 
vier Mal innerhalb von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden lie-
gen mindestens acht Wochen. Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen!

Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 112 Millionen Blutspenden 
werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann bis 
zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. 
In der Bundesrepublik Deutschland werden jährlich von den Blut-
spendediensten des Deutschen Roten Kreuzes ca. 3 Millionen 
Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken in Deutschland 
bereitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert auf diese Weise 
ca. 75 Prozent der notwendigen Blutversorgung in der Bundes-
republik Deutschland, nach strengen ethischen Normen -frei-
willig, gemeinnützig und unentgeltlich- rund um die Uhr an 365 
Tagen im Jahr. 

Mini-Stadtranderholungen in den 
Sommerferien 
Noch Plätze in Reichenbach frei! Anmeldung bis 
12. Juli möglich 
Die städtische Kinder- und Jugendarbeit Lahr veranstaltet in 
diesem Jahr aufgrund der Coronapandemie die beliebten Stadt-
randerholungen in einer etwas anderen Form: Kinder zwischen 
sieben und zwölf Jahren werden im Rahmen einer Tagesfreizeit 
an verschiedenen wohnortnahen Örtlichkeiten in der Lahrer 
Kernstadt sowie den Stadtteilen von Haupt- und Ehrenamtlichen 
in Kleingruppen betreut. Abwechslungsreiche Angebote im kre-
ativen, handwerklichen oder z.B. sportlichen Bereich können die 
Kinder während der Freizeit auswählen und somit zehn span-
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nende Ferientage erleben. Da es keinen Bustransfer gibt, müs-
sen die Kinder selbständig zu den entsprechenden Örtlichkeiten 
gelangen. 
Am Ende der Sommerferien gibt es noch freie Plätze für die Mi-
ni-Stadtranderholungen in Reichenbach: 
• Stadtranderholung 2, 31. August bis 11. September 
• Örtlichkeiten:  - Grundschule Reichenbach 
  -  Hammerschmiede Reichenbach: „Ältesten-

programm“ für 13-14-Jährige 
Eltern können ihre Kinder für die Mini-Stadtranderholungen 
auf die Warteliste anmelden und dabei diese Örtlichkeiten als 
Wunsch angeben. 
Eltern, die nicht an bestimmte Örtlichkeiten gebunden und somit 
flexibel dahingehend sind, wo ihr Kind in der Lahrer Kernstadt 
sowie den Stadtteilen an einer Mini-Stadtranderholung teilnimmt, 
können sich ebenfalls auf die Warteliste anmelden. 
Die Anmeldungen werden noch bis zum 12. Juli entgegen ge-
nommen. Das Kinder- und Jugendbüro prüft, ob eine Teilnahme 
möglich ist und gibt zeitnah eine Rückmeldung. 
Weitere Informationen gibt es online auf dem Stadtranderho-
lungsportal (www.unser-ferienprogramm.de/stadtranderholung). 
Dort erfolgt auch die Anmeldung. 
Bei Fragen steht das Team des Kinder- und Jugendbüros gerne 
zur Verfügung: Tel.: 07821 / 920 888 0, E-Mail: kinder-jugendbu-
ero@lahr.de 

Problemabfälle können kostenlos ab-
gegeben werden
Mindestabstand muss eingehalten werden
Die gebührenfreie Entsorgung von Problemabfällen und Elekt-
ro- und Elektronikkleingeräten aus privaten Haushalten ist am 
Samstag, 11. Juli 2020, von 09:00 bis 16:00 Uhr auf dem südli-
chen Parkplatz am Stadtpark, Ecke Kaiserstraße/Am Stadtpark 
möglich. Der alte Standort an der Stiftskirche steht nicht mehr zur 
Verfügung. Wir bitten um Beachtung.

Wie bei allen Begegnungen in der Öffentlichkeit ist auch bei 
der Problemstoffsammlung ein Mindestabstand zwischen den 
anliefernden Kunden von zwei Metern einzuhalten. Die Firma 
Remondis, die diese Sammlung im Auftrag der Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis durchführt, regelt den Zugang zur Annahmestelle. 
Den Anweisungen des Personals ist dabei unbedingt Folge zu 
leisten. Mit längeren Wartezeiten ist aufgrund der Sicherheitsre-
gelungen zu rechnen. Bürger mit PKWs sollten den nördlichen 
Parkplatz des Stadtparks nutzen.

Problemabfälle aus Haushalten sind Stoffe, die üblicherweise in 
kleinen Mengen anfallen und bei einer Entsorgung über den nor-
malen Hausmüll Nachteile und Schäden für Personen, Fahrzeu-
ge, Entsorgungsanlagen, Deponiebetriebe, Sickerwasser und 
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. Angenom-
men werden Stoffe wie zum Beispiel Farb- und Lackreste, Holz-
schutz-mittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmit-
tel, Altmedikamente, Altöl, Säuren, Laugen, Chemikalienreste, 
Batterien und Leuchtstofflampen. Die Problemabfälle sollten in 
dichten, verschlossenen Behältern (möglichst im Originalgebin-
de) unvermischt angeliefert werden.
Zu den Elektro- und Elektronik-Kleingeräten gehören unter an-
derem Radio- und Fernsehgeräte, Computer, Kaffeemaschinen, 
Bügeleisen, Staubsauger. Elektro-Großgeräte wie beispielswei-
se Wasch- und Spülmaschinen, Trockner, Elektroherde, Kühl-
geräte) werden nicht angenommen. Hierfür gibt es spezielle, 
kostenlose Abgabestellen, zum Beispiel die Erdaushubdeponie 
in Sulz.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Neustart der Kinder- und Jugendreha
(DRV BW) Während der Corona-Krise konnten viele Reha-Kli-
niken keine Patienten aufnehmen. So sollten mögliche Übertra-
gungswege des Virus unterbunden werden. Ab sofort können 
aber alle Reha-Kliniken, die sich auf die Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen spezialisiert haben, unter Einhaltung von Hy-
gienekonzepten wieder junge Patienten behandeln. Dies teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
»Die Einschränkungen, die Covid-19 mit sich brachte, haben Fa-
milien mit chronisch kranken Kindern und Jugendlichen beson-
ders belastet«, sagt Alwin Baumann vom Bündnis Kinder- und 
Jugendreha e.V. »Konflikte um die Einhaltung der medizinischen 
Maßnahmen verschärfen sich in der häuslichen Enge, Verhal-
tensstörungen werden noch auffälliger als in normalen Zeiten.« 
In der Krisensituation werde deutlich, dass manche Kinder oder 
Jugendlichen Unterstützung durch eine Reha benötigen um mit 
sich, dem Alltag oder der Schule wieder zurechtzukommen. Ent-
sprechende Anrufe und Anfragen von Eltern und Ärzten hätten 
in den letzten Wochen beim Bündnis deutlich zugenommen, so 
Baumann. 

2019 haben rund 2.800 Kinder und Jugendliche von einer Kin-
der-Reha der DRV Baden-Württemberg profitiert. Knapp 30 
Prozent davon aufgrund von psychischen Störungen und Verhal-
tensauffälligkeiten. Während des Aufenthalts in der Reha-Klinik 
erhält das Kind eine umfassende medizinische, physiotherapeu-
tische, psychologische und oder pädagogische Betreuung, die 
auf das Krankheitsbild individuell zugeschnitten ist. Für ältere 
Jugendliche sind auch berufsorientierende Leistungen möglich. 
Die Kinder verpassen keinen Schulstoff: Sie werden in der Klinik 
nach Absprache mit der Heimatschule und je nach Schultyp in 
den Hauptfächern unterrichtet. 

Die Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreu-
ung, therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen 
übernimmt die DRV. Zuzahlungen müssen nicht geleistet wer-
den. Kinder bis zwölf Jahre können von einer Person begleitet 
werden. Auch die Kosten für die Begleitperson und mögliche 
Verdienstausfälle für diese Zeit werden übernommen. Ältere Kin-
der können bei medizinischer Notwendigkeit ebenfalls begleitet 
werden. 

Anträge auf Kinder-Reha gibt es direkt bei der Rentenversi-
cherung: Die Antragsformulare stehen im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de bereit. Weitere Informationen 
enthält die Broschüre „Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabi-
litation“. Sie kann kostenlos in verschiedenen Sprachen im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung.de herunterge-
laden oder unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Unter www.kinder-und-jugendreha-im-netz.de vom Bündnis Kin-
der- und Jugendreha e.V.  finden Interessierte ferner einer Auf-
stellung aller Rehakliniken, die eine Kinder- und Jugendreha an-
bieten. Informieren kann man sich außerdem über https://www.
facebook.com/kinderjugendreha. 

Unser Land, unser Dorf, unser Markt
- Dorfmarkt Reichenbach

Freitags von 16 bis 19 Uhr.
Auf ihr Kommen freut sich das Dorfmarkt - Team

Tempo   3030   beachten!
Den Fußgängern zuliebe –

nicht auf dem Gehweg parken.
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Sonstige Mitteilungen

Schulabschlüsse nachholen in der Or-
tenau - Informationsabende
Je höher der erreichte Schulabschluss, desto mehr berufliche 
Möglichkeiten stehen offen. 
Interessierte erhalten Informationen über schulische Angebote 
der Abendschulen in der Ortenau, mit denen der Hauptschul-
abschluss, ein mittlerer Bildungsabschluss, die Fachhochschul-
reife, die fachgebundene oder die allgemeine Hochschulreife 
nachholt werden kann. Eine persönliche Beratung ist möglich. 
Vorhandene Unterlagen wie z. B. Lebenslauf, Schulabgangs-
zeugnis etc. können mitgebracht werden.
Eine Kooperation der VHS Offenburg, VHS Lahr, Bildungswerk 
der Erzdiözese Freiburg. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erwünscht, jedoch nicht notwendig.

•  Dienstag, 14.07.2020, um 18 Uhr, VHS Offenburg, Amand-
Goegg-Str. 2 - 4, Saal oder

•  Montag, 20.07.2020, um 18 Uhr, VHS Lahr, VHS-Zentrum, Kai-
serstr. 41, 1. OG, Vortragsraum

Ansprechpartnerin: VHS Offenburg, Karin Weißer, 0781 9364 
223, karin.weisser@vhs-offenburg.de.

Tipp der Polizei: ‚Gerade mal schnell‘ 
reicht einem routinierten Fahrraddieb!
Auch wenn Sie das Fahrrad nur kurz abstellen: Auf diesen Au-
genblick hat ein Fahrraddieb gewartet. Deshalb: Sichern Sie den 
Drahtesel immer, auch wenn Sie ‚gerade mal schnell‘ eine Be-
sorgung machen!
Info: http://polizei-beratung.extrapol.de/fileadmin/Medien/025-
FB-Raeder-richtig-sichern.pdf.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Ausbildungs- und Studienplätze
Das Landratsamt Ortenaukreis stellt zum 1. September 2021 
mehrere Auszubildende für die Berufe 
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Vermessungstechniker (m/w/d) 
• Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
• Straßenwärter (m/w/d)
ein.

Zum 1. September 2021 bzw. 1. Oktober 2021 sind mehrere du-
ale Studienplätze
• Public Management (B.A.) (drei Plätze für das Einführungs-

praktikum – Studium an der Hochschule Kehl) 
• Soziale Arbeit (B.A.)  (in Kooperation mit der Dualen Hoch-

schule Villingen-Schwenningen)
 Sozialwirtschaft (B.A.) (in Kooperation mit der Dualen Hoch-

schule Villingen-Schwenningen)
• Bauingenieurwesen (B.Eng.) – Vertiefung: Öffentliches Bau-

en (in Kooperation mit der Dualen Hochschule Mosbach)
• Informatik (B.Sc.) – Vertiefung: Informationstechnik (in Ko-

operation mit der Dualen Hochschule Karlsruhe)
sowie bereits zum 01. September 2020
• Digitales Verwaltungsmanagement (B.A.) (in Kooperation mit 

der Hochschule Kehl)
zu besetzen.

Mehr Informationen und den jeweiligen Bewerbungsschluss gibt 
es unter www.og-jobs.de!

Online-Kurs des Ernährungszentrums Ortenau 
„Einführung der Beikost mit praktischen Tipps“ 
Frühestens ab Anfang des fünften Monats, spätestens aber am 
dem siebten Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekom-
men. Der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung 
reicht nun nicht mehr aus.
Am Mittwoch, 22. Juli 2020, um 18 Uhr startet ein Online-Kurs 
mit unserer Ernährungsreferentin Frau Ingrid Vollmer-Haug, die 
wertvolle Informationen und praktische Tipps zur schrittweisen 
Einführung der Beikost gibt.
Anmeldung ist kostenlos und möglich bis Freitag, 17. Juli 2020, 
unter ernaehrungszentrum@ortenaukreis.de.

Versuchsfeldtag Mais im September findet nicht 
statt
Nachdem bereits der Getreidetag im Juni aufgrund der Coro-
na-Pandemie nicht stattfinden konnte, sagt das Landratsamt 
Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, nun auch den Versuchs-
feldtag Mais ab, der ursprünglich am 9. September 2020 auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier geplant war. Die 
notwendigen Kontaktbeschränkungen können sowohl bei der 
Besichtigung der Kleinparzellen als auch in der Feldscheune 
nicht eingehalten werden.
Interessierte können jedoch vor Ort unter Beachtung der jeweils 
geltenden Abstands- und Hygieneregeln einen Rundgang in 
Eigenregie über das Versuchsfeld machen. Der gedruckte Ver-
suchsfeldführer wird hierzu direkt am Versuchsfeld in einer Info-
box zur Verfügung stehen. Die Sortenversuche sind wie in den 
Vorjahren ausgeschildert.
Die Berater des Landwirtschaftsamtes stehen auch weiterhin bei 
Fragen telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung.

Sprechstunde 
der Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
für psychisch erkrankte Menschen und deren Angehörige 
Die nächste Sprechstunde der IBB-Stellen finden statt
• In Achern beim Caritasverband, Karl-Hergt-Str. 11, jeden 1. 

Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr (6. Juli 2020), Telefon: 
07841 6048 4499, 

• in Hausach beim Diakonischen Werk, Eichenstr. 24, jeden 3. 
Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (21. Juli 2020) Telefon: 
07834 988 3399,

• in Kehl beim Diakonischen Werk, Marktstr. 3, jeden 2. Montag 
im Monat von 14 bis 16 Uhr (13. Juli 2020), Telefon: 07851 
9487 5599,

• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 2. Don-
nerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr (9. Juli 2020), Telefon: 
07821 95449 2299,

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Patien-
tenfürsprecherin, jeden 4. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 
Uhr (22. Juli 2020), Telefon: 0781 805 6699.

Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich und ohne 
Anmeldung vorbeizukommen. Die Mitarbeiter der Beratungsstel-
le unterliegen der Schweigepflicht und beraten unabhängig und 
kostenlos.

Beratungsstelle für Menschen mit 
(drohender) Behinderung in Lahr der 
Ergänzenden unabhängigen Teilhabe-
beratung (EUTB) Ortenau
Persönliche Beratung ab Juli auch wieder in den Räumen des 
Bürgerzentrums Stadtmühle in Lahr. Das Team der EUTB Orte-
nau ist zudem per Telefon oder Email für Sie erreichbar.
Wenn Sie einen Termin haben, melden Sie sich bitte an der 
Rezeption an. Bitte tragen Sie während der Beratung ihre 
Mund-und-Nasenmaske.
 
Am 15.07.20 bietet die EUTB Ortenau wieder ihre Beratungs-
zeiten in Lahr in den Räumlichkeiten des Bürgerzentrums Stadt-
mühle an. 
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Dieses Beratungsangebot ist Anlaufstelle für Menschen mit (dro-
hender) Behinderung, Angehörige oder gesetzliche Betreuer, zu 
allen Fragen rund um das Thema „Behinderung“ und Teilhabe 
nach dem SGB IX. Wir besprechen mit Ihnen, welche Leistungs-
ansprüche Sie haben und informieren Sie, wo die entsprechen-
den Angebote zu finden sind. In der EUTB beraten Menschen, 
die selbst Erfahrungen mit Behinderung haben. 
Die Beratung ist kostenlos, neutral und unterliegt der Schweige-
pflicht. 
•  Lahr 77933, Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle, Bei der 

Stadtmühle 2
•  Beratungszeiten: an jedem dritten  Mittwoch im Monat, 13:30 

– 17:00 Uhr.
Termine nach vorheriger Vereinbarung. 
Kontakt: Daniel Feldbausch, 0781 28948829,  dfeldbausch.
eutb@agbo.info.
Weitere Termine: 16. September 
Offene Sprechstunde im Hauptbüro in Offenburg Kesselstr. 10, 
findet nicht statt. Bei Bedarf bieten wir auch Hausbesuche an. 
Kontakt: EUTB Ortenau der AGBO (Arbeitsgemeinschaft der Be-
hindertenhilfe im Ortenaukreis) e.V., Leitung: Juliane Feldbau-
sch, Telefon 0781 2894 8822, feldbausch.eutb@agbo.info, www.
agbo.info/eutb

Berufsbegleitendes Studium zum/zur 
Betriebswirt/in (VWA) & Bachelor of 
Arts (B.A.)
Informationsveranstaltungen der VWA Freiburg 
Im September 2020 startet in Freiburg, Offenburg und Lörrach 
wieder das berufsbegleitende VWA-Studium zum/zur Betriebs-
wirt/in (VWA) & Bachelor of Arts (B.A.).
Für alle Interessierten veranstaltet die Verwaltungs- und Wirt-
schafts-Akademie (VWA) Freiburg folgende Informationsaben-
de:
Mo., 6. Juli, 18 Uhr:  Präsenztermin bei der VWA Freiburg, 

Haus der Akademien, Eisenbahn-
straße 56

Mo., 13. Juli, 18 Uhr:       Onlinetermin, kostenlose Teilnahme 
unter: www.vwa-freiburg.de

Weitere Informationen unter: https://www.vwa-freiburg.de/be-
triebswirt, Tel: (0761) 38673-15, E-Mail: info@vwa-freiburg.de.

Familienfreizeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet vom 
14. bis 21. August 2020 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Her-
renalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne Möglichkeit mit dem 
eigenen Kind (bis 13 J.) zusammen in netter Gesellschaft die 
Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein 
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus basteln, spie-
len, wandern, baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und 
einige Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kos-
tengünstige Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer 
DJO eigenen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein eige-
nes Familienzimmer zur Verfügung.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen 
an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr. 92, 70176 
Stuttgart, Tel.: 0711-625138, 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail: zentrale@djobw.de; Internetseite: www.djobw.de. 

Vereinsmitteilungen

Blutspenden - auch in Corona-Zeiten überlebens-
wichtig!! 
Der DRK-Ortsverein Reichenbach-Kuhbach führt seinen nächs-
ten Blutspendetermin am Montag, 13. Juli 2020 von 14.30 bis 
19.30 Uhr in der Geroldsecker Halle Reichenbach durch. Dazu 
ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Corona hat unser gesellschaftliches Leben einschneidend verän-
dert, und so findet auch dieser Termin anders als gewohnt statt. 
  
Wichtig: 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Sie können sich auf 
zweierlei Arten anmelden: 
1. Im Internet unter www.blutspende.de 
2. Unter der Telefon-Hotline 0800 1194911 

Eine Spende ohne Anmeldung ist nur in begrenzten Ausnahme-
fällen möglich. Nutzen Sie also bitte die Anmeldemöglichkeiten. 
Bei der Durchführung der Spende garantiert das Team des Blut-
spendedienstes und des Ortsvereins die Einhaltung aller hygie-
nischen Maßnahmen und Regeln, um niemanden zu gefährden. 
Als Ersatz für das reichhaltige Angebot an Speisen und Geträn-
ken zur Stärkung nach der Spende wird es für jeden Spender 
ein alternatives Dankeschön-Päckchen geben, das den hygieni-
schen Ansprüchen genügt. 
Nehmen Sie also bedenkenlos und ungefährdet diesen so 
wichtigen Termin wahr. Der DRK-Ortsverein dankt Ihnen von 
Herzen für Ihre Unterstützung. 

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Wegpflege mit dem Wegewart
Termin: Samstag, 18. Juli (vorgezogen). 
Treffpunkt zur Arbeitsbesprechung: 8:30 Uhr an der Hammer-
schmiede. 
Im Anschluss an die Arbeit gibt es ein zünftiges Vesper in der 
Schmiedestube. Ende gegen 14 Uhr. 
Jeder Helfer ist willkommen. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de 

Verein für Heimatpflege und
Ortsgeschichte Reichenbach e.V.

Der Verein hat im Jahr 2014 das Heimatbuch Reichenbach mit 
großem Erfolg herausge geben. Die Resonanz auf das Heimat-
buch war dem Verein Anregung, die damit begonne nen Arbei-
ten mit Beiträgen zur Heimatgeschichte durch einen “Heimat-
brief Reichenbach“, mit weiteren Beiträge zur Heimatgeschichte 
fortzuset zen. Der erste Heimatbrief wurde im Jahr 2016, der 
zweite im Jahr 2018 und der bisher dritte im Jahr 2019 über das 
Mittei lungsblatt verteilt. 
Der Heimatbrief 4-2020 beschreibt die Entstehung des Bauge-
bietes Fronmatte. Der Bei trag von Edgar Baßler war im Jahr 
2018 im „Geroldseckerland, Jahrbuch einer Land schaft“, das 
von der Stadt Lahr herausgegeben wird, erschienen. Der Verein 
für Heimat pflege und Ortsgeschichte Reichenbach e.V. will die-
sen Beitrag der Reichenbacher Bevöl kerung anbieten. 

Wir verteilen den Heimatbrief 4-2020 wiederum kostenlos über 
das Mitteilungsblatt in Rei chenbach, um einen wei ten Personen-

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein.

Ist Ihre Hausnummer
GUT erkennbar?



  RB  5

kreis im Ort zu erreichen. Sollten Sie weitere Exem plare dieses 
Heimatbrie fes benötigen, so liegen diese einige Zeit bei der Orts-
verwaltung, bei Elektro-Billian und bei der Volksbank in Reichen-
bach aus, oder sprechen Sie die Vor standsmitglieder bzw. den 
Vorsitzenden (s. u.) an. 

Sie haben noch kein Heimatbuch? Können Sie eines für Freunde 
oder Angehörige in der Ferne ge brauchen? Sie können das Hei-
matbuch beim Vorsitzenden des Vereins, Albert Beck Tel. 07821 
7547 erwerben oder im örtlichen Buchhandel beziehen. Die An-
gaben dazu sind: Heimatbuch Reichenbach, Lahr Ver lag, ISBN 
978-3-943180-23-7. Es kostet 23,50 €. 
Für den Verein für Heimatpflege und Ortsgeschichte Rei-
chenbach e. V. 
Albert Beck, 1. Vorsitzender 

Familien- und Freizeitbad
Reichenbach e.V.

Liebe Mitglieder und Freunde des FFR,
die ersten drei Schwimmbadwochen sind vorüber und alle Mit-
glieder haben sich gut mit der neuen Situation arrangiert. Wir 
bedanken uns dafür, dass unsere Bemühungen so positiv gese-
hen werden.
Gerne kann man auch als Nicht-Mitglied bei einem Spaziergang 
auf der Schwimmbad-Terrasse ein leckeres italienisches Eis 
(von der Seelbacher Eisdiele) genießen oder zu einem italieni-
schen Wein eine selbstgemachte Pizza essen.
Wir wünschen allen viel Spaß!
Eure Vorstandschaft

Kirchliche Mitteilungen

Leben nach dem Evangelium 
Nach langer Corona-Pause starten wir wieder und laden Sie 
herzlich ein zum Gesprächskreis mit Sabine Gruber am Don-
nerstag, 09. Juli 2020 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Reichenbach. 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr
Mo und Mi von 14:00 bis 16.00 Uhr

info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.30 – 17.30Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi 9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Sa, 11.07. HEILIGER BENEDIKT VON NURSIA, Vater des 
abendländischen Mönchtums, Schutzpatron Europas (547) 
- Fest
15:00 Mariä Heimsuchung   Tauffeier von Maya Yasmin 

Warkentin
 Lahr-Kuhbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe für Maria, Albert und Her-

mann Himmelsbach vom Eisenhof 
 Seelbach

So, 12.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

Di, 14.07. 
18:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
  für Franz Gießler, Walter Kaufmann und Gervina Rei-

chert , Verstorbene Eltern der Familien Dupps und 
Gießler 

 Lahr-Kuhbach

Mi, 15.07. SELIGER BERNHARD, Markgraf von Baden, Lan-
despatron (1458) - Fest
18:30 St. Peter und Paul  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
Do, 16.07. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
Fr, 17.07. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach
Sa, 18.07. an diesem Wochenende Sonderkollekte für alle 
Pfarrgemeinden
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
So, 19.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS - an diesem Wo-
chenende Sonderkollekte für alle Pfarrgemeinden
09:00 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
11:45 St. Nikolaus Tauffeier von Tim Larocque
 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 12.07.2020 - 5. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: „Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“                                                                             
 Epheser 2,8
Der Blick morgens in den Spiegel ist hart. Der Gang auf die 
Waage noch härter. Das Zuknöpfen des Hosenknopfes scheint 
diese morgendliche Erfahrung noch zu bestätigen. „Wer schafft, 
braucht Kraft“, bleibt die einzige Erklärung für den abendlichen 
Wurstsalat. Da hat man geschafft und das hat man nun davon. 
Es ist das tägliche Wettrennen mit der Uhr, den Anforderungen, 
den Erwartungen und nebenbei wird erwartet auch noch gesund 
und gutaussehend zu sein.  Ab einem gewissen Alter ist dann 
die Hoffnung dahin, für Germany‘s next Topmodel entdeckt zu 
werden. 
„Wohin geht mein Weg?“ fragt sich so mancher ab der Pubertät. 
Bin ich cool genug, schön genug, clever genug? Wie komme ich 
möglichst ohne viel Anstrengung ran an Erfolg, Geld und Bewun-
derung?
Vielleicht als Influencerin oder You Tube Star?
Eine anstrengende Messlatte ist das, denn wir sind nicht makel-
los. Weder optisch noch innerlich. Wir haben Fehler, das ist nun 
mal so. Andere lieben es den Finger darauf zu legen. Der Alltag 
fordert uns mit all unserer Kraft und wir können einfach nicht al-
les. Irgendwo ist auch mal Schluss. Paulus weiß das. Er ist in sei-
ner Arbeit an die Grenzen seiner körperlichen Kraft gegangen. 
Seine Gesundheit war nicht so stabil. Sehr oft wurde er in seinen 
Gemeinden verglichen mit jugendlich und dynamisch wirkenden 
Männern, die gefälliger gepredigt haben als er. Er hatte keinen 
leichten Stand.  Da kann das Selbstbewusstsein schon mal eine 
Talfahrt machen. Doch Paulus zieht die Notbremse. Vergleich 
dich nicht mit anderen. Es ist nicht der Wagen, den du fährst, 
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Bauplatz oder Haus in Reichenbach gesucht,
gerne auch 4-Zimmer Wohnung

Junge Familie aus Reichenbach freut sich über Ihren  
Anruf, 0159/016 760 76. Vielen Dank!

Für unser Logistiklager in Lahr suchen wir
ab sofort

Ferienjobber
Arbeitszeit zwischen 08:00 - 17:00 Uhr,

ganztägig

Bewerbungen per Mail oder an die unten angegebene Adresse:
elena.wussler@de.dsv.com, bei Rückfragen Tel. 07821/9968-415

DSV Solutions GmbH, Einsteinallee 12, 77933 Lahr

Auf Grund unseres personellen Engpasses sind wir leider 
gezwungen, unsere Öffnungszeiten zu ändern.

Deshalb haben wir ab dem 13.7.20 auch 
Montag- und Dienstagnachmittag geschlossen.  

Unseren Partyservice können Sie an diesen Tagen weiter-
hin in Anspruch nehmen.
Auch können Sie uns Bestellungen aufgeben, welche Sie 
nach Absprache an diesen Tagen nachmittags abholen 
können.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Kuhbacher Hauptstr. 53, 77933 Lahr
Tel.  0 78 21-72 10, Fax 0 78 21 - 97 87 94   
www.dold-online.de

Wir suchen dringend zum sofortigen Eintritt eine
qualifizierte, freundliche

Fleischereifachverkäufer/in
Arbeitszeiten: Donnerstag, Freitag und Samstagvormittag.

Schicken Sie uns Ihre kurze Bewerbung an folgende 
E-Mail Adresse: Heinz.Dold@t-online.de

nicht die Ausbildung, die du gemacht hast, nicht die Zahl, die auf 
deinem Gehaltszettel steht. Du bist wie du bist – ein Mensch, 
der ein Geschenk bekommen hat. Davon singt auch ein Lied, 
bei dem vielen Menschen Tränen kommen. Ist es die Melodie 
oder die Ahnung von dem befreienden Inhalt? Amazing Grace… 
Es singt von der Gnade Gottes, die wir nicht verdient haben, es 
singt von der Versagensangst, die besiegt ist. „Ich war verloren, 
jetzt bin ich gefunden, ich war blind, doch jetzt sehe ich.“ Den 
Sänger befreit der Blick auf Gottes Gnade, die uns nicht bewer-
tet, sondern umarmt, die wir nicht verdienen, sondern die uns 
geschenkt wird. 
„Erstaunliche Gnade, wie köstlich das klingt, die einen armen 
Kerl wie mich gerettet hat…“ Paulus hätte das Lied bestimmt 
gern mitgesungen. Wir dürfen es uns befreit zu Herzen nehmen.
Im Glauben daran verbunden grüßt Sie
Ihre Pfarrerin Anke Doleschal

Gottesdienst
Wenn am Sonntag die Sonne scheint, treffen wir uns am 12.7. 
um 9.30 Uhr zum Gottesdienst auf der Wiese vor der Histori-
schen Mühle, der sog. „Glatze Mühle“ und werden musikalisch 
vom Quintett des Südbadischen Saxophonorchesters begleitet! 
Bitte Klappstuhl und Hut mitbringen. Wir haben Punkte in zwei 
Metern Abstand markiert. Bei launischem Wetter laden wir am 
Samstag um 18 Uhr und am Sonntag um 9.30 Uhr in die Katha-
rinenkirche ein.
Die Kollekte ist für das Projekt „Frieden stiften und Versöhnung 
lernen“. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Kinder ler-
nen, Streit zu schlichten, Konflikte zu erkennen und Versöhnung 
zu gestalten. 

Anzeigen

Attraktive, neuwertige 3-Zimmer-EG-Wohnung 
mit Balkon in Reichenbach, 87,5 m², Badewanne und separate 
Dusche, Gäste WC, Abstellkammer, Kaltmiete 865 Euro (inkl. Stell-
platz + Keller) + Nebenkosten, Erstbezug 2019, gehobener Stan-
dard, energieeffiziente Bauweise ab 01.08.20 zu vermieten. 

Tel. 0160/7441972

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Die Weisheit alten Wissens nutzen für
die Wohn- und Arbeitswelt von heute» Raumgestaltung

Reichenbacher Hauptstr. 33, Tel.: 7502

Wir haben ab 1. August neue Öffnungszeiten:
Montag geschlossen

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag
von 8.00 - 11.45 Uhr und von 13.45 - 18.00 Uhr

Samstag geschlossen

Ihr Friseur für die ganze Familie


